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Sebrer: Soft 3br baê SRedjnen nie begreifen tonnt', ^hr (Sinfalt3>

pinfel. Su, tyaat, redjne ihnen einmal nor: SBenn ju Seinem Sinter nod)

ätnei anbere DTÎcinner in'ê 3immer fommen, rcaê gibtë bann ?"

3faat: ,* ©ïdjàft!"

Sßerfdjnappt. (2luf bem îïîaêfenbafl). 9JÎ ii n ni i die 3J! a êf e : Schöne
SDÎaêfe, id) fenne bid)."

2B ei bliche 3)laëfe: SBoran benn?"
SOeännlicbe: %n bem bfonben 3opf."
SB ei bliebe: Sa» ift ja nicbt meiner."

©riefïaftett *>etf ttetafttott*
G. K. i. H. «fte eitlen TOenfdjcn fiio

febr empfilibtid) unb fieben fte auf ber
Scffclfudie, bauu erfl recht. Soben barf
mau (ic, bi« ibnen brei fflecter fange
tveifje §liigfï roadjfeu uub ibre 9îafe iu
ber Scuncnbcbe ber äSerftättcn ftebt;
aber einen ihrer fehler su uifl.cn, ba«
febfutn fie irie eine iBraut Siutenfhden
in ihrem 'Srautfcbleier. ®a« ifi fo (Silier,
alfo biiteu Sie fieb, fonft friftt er Sie.
A. i. Bernbiet, ©ie TOtuiabilf- grage
u-ar fdiou oft ®egeuflaub unferer 3tlu=
(irattbnen; aucb ba Wäre aflju Biel nidjt
oom ©uten; bie auberu ïaçie«ereigniffc
btnnfprudcu ibren ïïlotj au*. Spatz.
9lein, an bie Jtrrtel* gfauben »ir. ni&t,
aber an bie beabftdjttgte SBirfunfj. Jöier
ttSre ba« ©rffete ein ficiircider geinb
be« ©uten. A. v. A. öb ba« £eim=
bereier ober ba« 3»'""' ©efebirr ba« btffere,
barüber haben roir fein Uvtbeif. 2luf

bem Üanbe beißt'«, ba«jcntge fei ba« beffere, rocldtrS ijleidj im îtufang ben
Jjentel ober beu Sdjnabcl ocrltere; mit biefen iöefcbäbiflunaen überlebe es
©encratiouen. 3a, uub '« bäb Oeppië! i. O. ©ie .Rfinbboljfudkrci ftubet
au beu fiidjtftubcten" aeivifj feljr geneigte Obren. H. i. Berl. Oft finb bie
SBcthättniffe ffärfer al§ bie iltcbaftion unb ber Srieffafleu mandnnat nidjt mehr
jugSuglicb, roenn îtenberungeu nodj notljia, fmb. 3n'meihin werben mir ^bnen
gerne entfpredjen. Jobs, ©anf unb ©rufe. R. M. i. W. ?(ber warum
beu ©lief nidit franfiren? Soll ba »iefleidjt ber $ortoerfa|j fiir bie ftutirort
jjlcid) inbegriffen fein? E. C. i. R. SJJicfjt« 5îeue«; ba« 3ceuefte wirb ein»
<ietroff.it fein unb fcefriebigt haben. i. Deli. Stuftrag über Slarau erlebigt.
©rufe «om 33itter" unb Gratulation jum erlegten Âbnigêtiger, meldtet aber
fdjnbbermeife oon einem 3°olo.icu at« öär bejeidinct merben irolltc. ©er
TOebijiner aber, ber iPären fennt, rourbe ÜJleifter uub bie SSabibcit fiepte.
5ßicu fofl feljv mufifalifdj fein. V. a. K. a. S. 9EBtr fommen bon jc(}t ab,
ebne Umweg, bireft. ging unter bie geiraltigffen SJlimrobe gegangen; öafen
jefeben, oon ©übnern jelcfen unb fdjöuen 23ocf jefdjoffen. ©onfter toute même
chose. Stfäpfl ©mefj. G. i. M. 33on bem ^ateutbiireau in îîem roerben
Sie hierüber bcrcitroifJlig ?lu«fiiuft erhalten. Orion ftel)t am Qimmct, genau
roie «or jroei Sutenb 3a|ren. N. N. UnmBglidi. X. ©a« ift febr n üfle".

i. X. SBieftetcbt fpäter. L. M. ©eu gànjcn Sabrgang 1888 be« Webet*
fiMÜet" fönnen ©ic à 10 gr. beziehen. @« ftnb nod) einjioe 5 (Srempfare oor=
ia'tt)ig unb au Sßadibriicf ifi gar nicbt mebr ju beuten. H. i. S. Unfer
jîiinftler gibt beute ein bnmoriflifdje« 3MIb über ben eibgeu. ©trumpf. (Sr roi II
bamit aber nicht ber neuen §au6inbufirie einen Benaet jroifdjen bie güfje
roetfen; ba« mochten roir felbft nicht. Verschiedeneu: 9lnonnme3 miri
ntdjt aiinetiommett.

I. Klasse ZURICH 1885.
ONRADIN & TALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,
Ia Marken Champagner, (28)

Spirit-aosen tüicI Xjioi.-a.e-a.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon.

CHOCOLADE MAESTRANf die BESTE
Schreibkrampf,

Klavier- und Violinkrampf etc.,
Zittern und Armschwachn werden
dauernd beseitigt. (219-3)

Prospekte und Zeugnisse zu
Diensten.

Nenmann-v. Schönfeld, Bern.

y^wm lialï>en Ladenpreisesjinimtl telles Schreibmaterial, greiia-mif

Eine Papeterie à 2 Fr.
I n Ii » l t : Ladenpreis :

In einer schönen, soliden Schachtel Fr. .40
100 Ko^en schönes Postpapicr » 2.loo feine Couverts, in zwei Postgrössen 1.12 «nie .Stall Uedem -.30
1 Fcrterhalter und 1 Bleistift <i 10 Cts » -.2(1
1 Flacon tiefscliwarate Kanzlei) inte .3(1

Ladenpreis Fr. 4.20

Alles zusammen in einer eleganten Schachtel mit Abtheilungen statt
Fr. 4.20 nur Fr. 2. (34-25)

10 Papeterien Fr. 17., 5 Papeterien Fr. 9.Man verlange nur Papeterien à Fr. 2.
Bei Einsendung des Betrages in Marken erfolgt Frko.-Zusendung, anson^t Nachn.
A. Niederhäuser's Papier- und Buchhandlung, Grenchen, Soloth.

Von nun an wird jeder Papeterie 1 Kadirgummi, 1 .Stange Siegellack,
3 Bogen Fliesspapier gratis beigelegt.

Dampfbrennerei und Liqueursfabrik
Kubier & Romang, Travers (KtJenchatel.)

Grosses Ehron-Diplom Paris 1886/1887, Zürich 1883 und 1885, Antwerpen 1885.

Spezialitäten in Extrait d'Absinthe, Kirsch, Enzian und
Wachholder. Feinster Turiner Vermouth Ausgezeichneter Himbeer-, Grenadine-,
Punsch-, Gummi- und Capillaire - Syrup. Feine süsse Liqueurs. Aechte
Chartreuses. Grosses Lager in Cognac und Cognac flue Champagne.
Rhum Jamaïca, Malaga, Madeira und Marsala nur in Ia-Waaren. (24)

Coniuuiiiditaiileheii, Geschäfts - Bclhciliguiigcn,
Kapitalanlagen

vermittelt unter Zusicheruug diskreter und gewissenhafter Behandlung
der Aufträge

die Bankagentur
Baer-Schweiter in Zürich,

(18-4) zur Adlerburg, Stadelhoferplatz, 5.

Zu kaufen gesucht :

Einige grosse Salon - Gasleuchter
von mindestens 15 Flammen.

H. Hürlimann z. »Pfauen«,
Hottingen - Zürich.(33-)

Der beste Beweis
für ibre Güte ist der grosse
Absatz meiner tadellosen,
unzerreissbaren und
hocheleganten, aus einem Stücke
gefertigten (5-26)

Seebnndleder-Fortemonnaies

m. patent. Sicherheitsschloss,
Zahltasche u Goldverschluss.
Für Herren und Damen per
Stück Fr. 4. 50 franko
Nachnahme oder Marken.

Dieselben, in garantirt
ächt Juchtenleder Fr. 5. 50
franko. Bei Nichtkonvenienz
Zurücknahme.

Die Juchtenleder -
Portemonnaies haben eine
besondere Einrichtung f. Gold
mit Einzelntäschchen f. jedes
Goldstück.

Arthur Weder, St, Gallen.

I

VELOCIPED-FABRIK,WINTERTHUR

|ißlCYCLE. BICYCLETTE &TRICYCLE

|Lbestes eigenes & engl. Fabrikat

W BILLIGE PREISE. GARANTIE

liefert

pr Nachnahme d.d.ganzeSchweiz:
Hose Art. 1 zu Fs. 9.25 in 6 Dessins

5 11 610 14.25 6
15 18. 6

Preis-Courante und Stoffmuster
gratis.

Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

Willisaner Biili.
Ia Qualität, achtes, ursprüngliches

Fabrikat, vorzügliches
und haltbares Dessert und
Backwerk, empfiehlt bestens

Hob. Maurpr- Brun
in Willisau (Luzern).

Der Ursprung dieses
Fabrikates stammt aus obiger
Familie. (162-10)

Dépôts werden gesucht.

Lebrer: Daß Ihr das Rechnen nie begreifen könnl', Ihr Einsalts-
pinsel. Du, Isaak, rechne ihnen einmal vor: Wenn zu ?ei»em Vater noch

zwei andere Männer in's Zimmer kommen, was gibts dann ?"

Isaak: A G'schäst!"

Verschnappt. (Aus dem Maskenball). Männliche Maske: Schöne
Maske, ich kenne dich."

Weibliche Maske: Woran denn?"

Männliche: An dem blonden Zops."

Weibliche: Das ist ja nicht meiner."

Briefkasten der Redaktion.
<Z. X. i. tt. All- eitlen Menschcn sin?

schr empfindlich und stehen sie auf der
Scssclsnche, dann erst recht. Loden darf
man sie, bis ihnen drei Meter lange
weiße Flügel wachsen nnd ibre Nase in
der Sonncnböbe dcr Verklärten steht;
aber einen ihrer Fehler zu zeigen, da«
scheuen sie wie eine Braut Tinlcnfbcken
in ihrem Branlschleier. DaS ist so Einer,
also hüleu Lie sich, sonst frißt er Lie.
H. i. lZernbiet. Die Mai iahilf- Krage
aar schon ost Gegenstand unserer Jlln-
strcnivncn; auch da wäre allzu vicl nicht
vom Gnlcn; die andern TageSereignisfe
bcanlprnchen ibren Platz auch. 8pst!.
Nein, an die Krekel" glauben wir nicht,
aber an die beabsichligle Wirknng. Hier
wäre da« Bessere ein siegreicher Feind
des Guten. v. ^. Ol' das Heim-
berger oder da« Zeller Geschirr das bessere,

darüber haben wir kein Urlheil. Ans

dein Lande hcißl'S, dasjenige sei das bessere, welches gleich iu> Anfang den
Henkel oder den Schnabel vertiere; mit diesen Beschädignnacu überlebe es
Generationen. Ja, und 'S häd OeppiS l i. 0. Die Zündholzsucherci findet
an den Lichtstnbcten" gewiß sehr geucigle Ohren. i». i. Kerl. Ofl sind die
Verhältnisse stärker als die Redaktion und der Briefkasten manchmal nicht mehr
zugänglich, wenn Aenderungen noch nöthig sind. Jmrneihin werden wir Ihnen
gerne einsprechen. ^obs. Dank nnd Grnß. N. IVI. i. W. Aber warum
den Blies nicht frankiren? Soll da vielleicht der Portoersatz sür die Antwort
gleich inbegriffen sein? ü O. i. N. Nichts Neues; das Neueste wird
eingetroffen sein nnd befriedig! haben. i. Doli. Auftrag über Aarau erledigt.
Gruß vom Bitter" und c^ralulcilion zum erlegten Königstiger, welcher aber
schnöderweise von einem Zoologen als Bär bezeichnet werden wolllc. Der
Mediziner aber, dcr Bären kennt, wnrde Meister und die Wahl heil siegte.
Wie» soll sehr musikalisch sein. V. s. X. g. 8. Wir kommen von jetzt ab,
ohne Umweg, direkt. Fing unter die gewaltigsten Ninirode gegangen; Hasen
jefebcn, von Hühnern jelcsen nnd schönen Bock j.schosscn. Sonster toute même
otioso. Ncipst Grnctz. L. i. lVI. Von dem Patentbnreau in Bern werden
Sie hierüber hcreitwillig Auskunft erhalten. Orion steht am Himmel, genau
wie vor zwei Duldend Jahren. »I. l>I. Unmöglich. X. Das ist sehr wüste".

i. X. Vielleicht späler. IVI. Den ganzen Jahrgang 1888 des Nebel-
svalker" können Sie à 10 Fr. beziehen. ES sind noch einzige 5 Eremplarc vor-
rälhig und an Nachdruck ist gar nicht mehr zu denken. ri. i. 8. Unser
Künstler gibt beute ein humoristisches Bild über den eidgcn. Strumpf. Er will
damit aber nicht der neuen Hausindustrie einen Beugel zwischen die Füße
weifen; das möchten wir selbst nicht. Versvdisuviivii : Anonymes Wird
nicht angenommen.

1885.

In- linll M>àNu>à lizeti- uni! ^MukNUine,
I" lVlarkeu Lkampagner, (28)

Vertretung uncl Dépôts von l-Iäusern I. kîsnges.
'!'< I>>r>1ic>rr.

8odrejbkrampl,
Klavier- uncl Violiiikranipk etc.,
Killern uncl .^rmscbvväcke vverclen
ilausrncl beseitigt. (219 3)

Prospekte linci ^euglnsss ^u
Diensten.

Aennian» v. 8cki>»k«I6, Lern.

I n Ii » l t : I.aclenpreis :

In à<?r srb>in-:u, .^liclsn üclurcnlel^ I?r.

I«» >»i»v voiivoti, in ?vvei i'oslgröüsen - t.i!»>« «t-lllllol«^» » - M
» I><I«-i-l,»It«>- uncl » N,<.,««jkt à lN <".l?i

I tiek!i<!l>v-»r-!v Ii-»»^I?i>j»t« ^>

^Iles Zusammen in einer eleganten Lobsobtel mit ^btbeilungsn ^tatt
ssr. 4 20 nur 5r. 2.^ (31-25)

IVlan vorlanM nur pâNLterien à >?r. I.
Lei Llnsenciuug cie-i öetrages in Starken srlolgl t^rko.-Xusenclunz, ansonst diaonn.
à. ÛIieljsrbâu8ki-'8 ?gpier- uncl kucunanàng, Ki-eticlien, 8o>ot>i.

Von nun !>n cvircl Lv«Ier ?ap»tvric 1 liaclirxumnii, I >ìa»Ak dZieKvllnvk,
8 lîogeu t'I!e^>!paniki' giati« beixelezrt.

vampkbreimerei Mâ liiqueurslsdrik

«r»8«e^ kkron-viplom àr',8 l88k/l887, Ziiricd I88Z iiiul .885, àiàrM I88S.

Spezialitäten in Lxtrsit à'^.d»illtke, lllirseti, Lnüisn unâ Wael>»
dolcler. b'einsler l'uriner Vsrmoutb .^usgsxsiebuster klimbeer-, Urenacline-,
?unseb-, Oummi- uncl Lapillairs - Svrup. b'sins süsse Liqueurs, ^sebte
Lbartrsusss. tirasses l^agsr in (,'oiFiiao uncl Loxiiav Aue Lliampa^ns.
Rkum ^amarea, Nalaga, Âaàsira unà iVIarsà nur in la-Waaren. (24)

vermittelt unter TusiebsruniZ àislcreter uncl gevissenkakter kebancllung
cler Aufträge

à LlìnixiìKentur

(18-4) sur ^cilsrburg, Staclelbokerplat-:, 5.

LlMAö srosse Là -kàuodier
voll milàài.s 15 l'Iiìmmvn.

n. Lürlirriann ^. »?tinleu«,
rioitingen - Gurion.<ZZ-)

ver deste Levei8
kür ibre <?üle ist cler grosse
.^bsiit? meiner tacieltosen,
un^erreissbaren und dock-
eleganten, aus einem 8tiicl<s
gefertigten l^-26)

8eekMâIellei'-?oNM!)Ni!ie8

m. patent. 8icderbsitssodloss,
?abltasebs u lZolclvsrsckIuss.
?ür rlerrsu uncl Damen per
Stück b'r. 4. SV franko 5laet»-
uabme ocisr Narksu.

Oieselbsn. in garantirt
itekt luobtentecler 5r. S. 50
franko. Lei Xiebtkonveoien^
Zurücknakme.

Die lucktenlecler »

Portemonnaies ba>>en eins bs-
soncksre Linriektung f. lZolcl
mit Linxelntäsekeken f.^'eckes
<ZoIcIslüek.

iirtliur Relier. 8t. kslleii.

I

^klcvctc.lZicvclettcàiM^^^
à^às eigeass 8, klio!. ksdeikst

T ö!l.l.ie>: pfîiiisli.Lkàilti

piXactinalims cl.à.x»ll?eSàvo!5
ltoso ^Vrt. 1 ?s. g.2S in K vossins

S tt. S
10 I4.2SS
15 is. e

«Sicks »rtllcsl «llnsolisn Sls bsimislsrt?

Ulis» WI,
la iZsv.àUtiii, äektes, Ursprung-
liebes l?abrikat, vor^üglickes
uncl baltdarss Dessert uncl
kaekverk, smptieklt bestens

in Willisau (K,u2ero).
Der Ursprung clieses

Fabrikates stammt aus obiger
Familie. (162-10)

lèxSis vsràsll Zssruzat.
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